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IX. AtM, fltchttllsttiiljirllßt W,
nächst dem Franz-Josess-Bahnhofe,

heedN siĉ IMM ?II UiÛ ilsss er WMM KsVAser Vcll
» ^vvt Ŵ Iialvn , u 2 in

MKV
nächst der Westbahnlinie,

Seim Kaupteinganae
zum

Schmelzer - Friedhofe,

MWDURUKV
bei

?K . «r »oK,
Lagerplatz

v. Ariedhof-Kingange,

errichtet und auf das reichhaltigste mit monumentalen Gegenständen
aus Manthausener Granit , Carrara -, schlcsischem und österreichischem
Marmor und aus bestem Sandstein sortirt hat.

Im Hauptlager , sowie in den Filialen werd n alle weiteren in
dieses Fach einschlagenden Aufträge , als:

Gruftbelegungen aus Granit und Marmor , polirt oder unpolirt,
Gitter aus Schmied - und Gußeisen , nach geschmackvollenModellen,
Wappen aus Carrara -Marmor oder Guß , letztere echt vergoldet , passende
Embleme nach vorräthigen Modellen u. s, w., zur promptesten Aus¬
führung übernommen und besorgt das Etablissement außer der gänz¬
lichen Adjustirung des Monumentcs auch die sorgfältigste Verpackung
und Versendung nach sämmtlichen Provinzen , Aufstellung und Her¬
stellung des Grundmauerwerks an Ort und Stelle , um die ? . I ' , Be¬
steller jeder dickfälligen Mühe und Sorge zu überheben.

Den ^ . Auftraggebern in den Provinzen diene znr Nach¬
richt, daß auf Verlangen Zeichnungen und genaue Detail -Ueberschläge
eingesendet werden.
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zur ,,vo !»»en ic »t - v " , -»n Grabcn 17 , Vis » .

Nach dem Ausspruche hervorragender Acrzte aller tänder ist da - Tragen obiger Belleidliiias-
Objecte , welche ei»S „ Gcsundheits - Cr ^pp " verfertigt sind , dem Körper besonders zuträglich . Sie
gewähren den größten Schutz vor Erkranlunieu . Namentlich wird die jähe Abkühlung des Schweißes,
welche bekanntlich das Fieber erzeugt , verhindert , indem durch die eigenartige Porosität und Kräu¬
selung des Cröpp die Transpiration am ganzen Körper gleichmäßig unterhalten lind eine gcsuud-
heitSznlrägliche Temperatur überall erzeugt wird

Besonders empfiehlt sich d>>S Tragen der Leibchen ans Gesundheits -Er ^pp bei Respiration «,
störungcn jeder Art , bei Nervcnafs -ction , bei rheumatische » und Kichtlciden , wie überhaupt , wo
ein Schutz des Körpers vor Schädlichkeiten des Einflusses zn kalter nnd z» warmer Lust nöthig ist,
was durch Keine anderc NeKleidung aus gewirkte » Stoffen erzielt werden kann . Es ist zugleich
das Tragen der Leibchen, Hemdcu uud Binden so angenehm , das, , wer es nur einmal versucht , eS
nie wieder sahren läßt.

?reis der heischen von S fl^ SN tr , bis ll st. 7« kr., je nachdem sie von Seide , Halbseide
oder Wolle sind . Die übrigen KleidungSobjecte zu den billigste » FabrikSpreisen , Die Gebrauchs-
Anweisung , sowie die Anweisung , wie diese BeklcidungSobj ' cte gereinigt werden , wird jedem Stucke

^ ^ Bestellungen aus der Provinz nur gegen Post -Nachnahme . Bei Bestellnngen wird bloS um
Einsendung des Maßes des Bruftuinsangcs gebeten.

xz? Außerdem ist in 8 . ^XvllrlkVI^ VilN ' !; >>, >>. i-Ios «. »inw -i- ck unck >Virl >« - srsn-

« !inct !ung zur „ weiljen Kalte " , Krale » Är . 17. in Wie » , die ieinstr ' Herren - , Damen ^lind Kinder-
noch auf unseren Flanell clv Ssntez ansmerksam.

Vliienerf »'ivat-Ie !kgi'apKkn-lZk8kl>8cKaft.
Dirsotion . l . I ^ i >iSlIi 'ic ;1i « ti 'L>,M5»6 6.

S <i >i» 1i1c > nsi ^ i

-itngloöank , Strauchgasse I , Bauernmarkt l » . Rodencreditanstakt . Hcrrengafse 8. zentrale , iüperngasse 7.
llreditanstalt um Hoi , '>leisch»iiirki, H»,' l oücrr . Hof . ^ ranz Aofef - llZnai , Gonzagagasse lü . Kraöen , Zung-
ferngasse l , Kerrengaste , »axihaue . Kärntynerring , Ärand Ho » !. Hleue Z r̂eie Presse , Fichtegasse II . Park-
ring «, Pgrlamiut , Abgeordnelinhaui . Ztennga ^ e S. Mr . MechsleröanK , Seilirgasse n,

Alferstralie . allgemeines Krauleubaue . Alfergrnnd , Berggasse ll , Asperngasse , Ilotol <I'I Lürrips . Kauoriten-
stratje , Wicdner - Spiial ^ rsumpeildorf , Zinnivergasse 8. -landftralje , Dampfjchiffgcbände . Landstraße , Salm
gasse 13. Leopoldstadt , H"ote>Lamm, Lerclienfelderftrafje ^»^ Wartayllf , Nelkrurasse S, Presse , >«än »erg -iss» «!,
Audolfsspilal . Schüttet , zranzensbrückenstrafie 17. St . Mari , Manlh „ers Bröuhau «^Wieden , Hauplstraß , S7.

Wlihringersirafje , Siegl 'S il>!gschinen°Fabrik ^ ^ ^ b lb W
Altmannsdorf -Ketzendorf , Postamt Aerndorf , Krurps Merallwaaren -Zabrit . Mrunn , Posta »» . Z»ö»ling,
Hauplsiraße S7, Jorniach , Hauptstraße ZaHrafeld , Schloß de« «»rafrn Wiiopfen , Kloridsdorf , Brünner-
straße S7, Zünfhaus , ?lrnü,iugasse s >>, Kainfahren bei Vöela » SS7. Hnntramsdorf , May -r' iches iiabriks-
gebZude, Pietzing , Allgasse l7 . ^ interbrnyl , Postainl . Krrnals . Ottaklinger Hauptstraße 50. Külteldorf.
Postamt . Aaisermühlen . Danivischiffs Fandnug - platz . Aaltenleutgeben . Dr . Winrirnitz Heilanüall . Kloster-
nenburg , Postamt . Korneuönrg , Postamt . .<el>öersdorf , Haur -tstriße li7. Kieling lS . Mauer , H.ruplstraße ->l,
Meidlina , Schöubiunncrstrane INt . . Wödling . Körnermaikrplat , 7. Zlutioorf , Dampsfchiff - lZibäude . H5er»
Wattersdorf . Sviniifabrik , Perchtoldsdorf , Blienerstroße Bad Ren -ZIöslan . Nottenstein , Postamt . Iiothneustedl,
Maschin -Ziegtlei . St . ? eit , Postan » , Simmering , Postamt . SüdUahngof . Hattendorf , Spmnsgbrir . Trais-
Kirche« , Postamt , Prnmau , Bruuiiizasjc Zl , Tulln , Breitcumortl lnu , Mähring . Herrengasse MeiKersdors
bei Baden , Masthof zum goldenen Vöwen. Mestöalsnhof.

tSs ^ - ^ I ^ rs « . :
^.Z Für Telegramme , welche zwischen jocal -Tilegraphenstalinoen gewechselt werde » i

Bon irgend einer Privat -Trlcgrapsiiillatio » nach irgcn » einer ander » Privat -Ielegraphenüalion für l —SO
Worte 2S kr. Diese Grbiidr erhöhl nch um dir Hälft - für je IN Worte mehr.
N ) Für Telegramme , welche i» Local -Telezraphenstationeu zur Aufiiabe gelangen und dem Staats - lelegraphe » zur

Weilerdeförderlnia zugeführt werde» :
») Bon einer Prioal - lelegrapbenstalion in Wien »od den Borüädten Wien » nacb irglnd einer Staatt-

oder Eisenbahn -Telegraphenstatio » de« Zn - und Ausland !« (riedli der tarifmäßigen Staal «-Telegphraengebühr für
den Weg von Wien bis zur ?ldreßstalion > für 1—SO Worte IS kr. und für l ' de weiteren 10 Worte die Hälfte mehr.

l>) Bon einer Prival -Telegravhenstatio » außerhalb Wien , nach irgend einer .Staats - oder Eisenbahn-
Telegraptienstatio » des Zn - und Auslandes (nebst bei tarifmäßigen Siaats -Telegraphengebnhr für den Weg von Wien
bis zur Adreßstation ) für l —So Worte S5> kr. und für j ' de weiieren IS Wolle , die Hälfte mebr.

Zlornnach , «-»alnfahren ? erchtoldsdorf für die Daner der Winleizeil g-srlilossen^



rch Oampf - und Gaserplosioncn herbeigeführt werden;
zufälligen Bruches der Spiegelglaser in Magazinen,

n, Sälen nnd sonstigen Localitälen;

Tie kais. königl. Privilegirte

liersichei»»g-;- Zesessschnsl
oc8iLkk. ?»önix II» ^ mi»,

mit einem Gemährleillungssonde von -

Fün̂ Millionen Äimlell öüerr. Mllîrutlg
übernimmt nachstehende Versicherungen:

gegen Schäden, welche durch Lrand oder Llidschlag , sowie dnrch das Löschen,
Niederreißen und Ausräume » an Wohn - und Wirtschaftsgebäuden , Fabriken,
Maschinen , Einrichtungen von Brau - und Brennereien , Werkzeugen , Möbeln,
Wäsche, Älcidcrn , Veräthschasten , Waarenlagern , Vieh^ Acker- und Wirthschasts-
Gcräthen , Feld , und Wicsenfrüchte» aller Art in Ställen , Scheuern und Tristen
verursacht werden;

>>) gegen Schäden, welche durch
>>> gegen Schäden in Folge z

Niederlagen , Lasfcc Häusern, .
-I) gegen Schäden, welche Transportgüter und Transportmittel aus der hohen See,

zu Lande und auf Flüssen ansgesel ! sind ; Seeversicherungen , sowohl per Dampfer
als per Segelschiff von und nach allen Nichlungeu;

s) gegen Schäden, welche Sodenerzcuo .nisse durch Äaqelschlag erleiden Können; undendlich
f> Kapitalien und Pensionen , zahlbar bei Lebzeiten des Versicherten oder nach dem

Tode desselben, sowie auch Äindcr - Ausstallungcn , zahlbar im achtzehnten, zwan¬
zigsten und oicrundzwanzigsten Lebensjahre.

Beispiel zur einfachen-Feöensversicherung:
Die zu entrichtende Prämie zur Versicherung eines nach dem wann immer
erfolgenden Ableben auszuzahlenden Capitales von ö. W> fl. 5000 beträgt im

Äeitnttsalter von
öv Jahren 3S Jahren 40 Jahren 45 Jahren

nur ö. W fl. 26.5!» ö, W. fl. 3l - ö. W- fl. 3v' 5v ö. W. fl. 44-50
vierteljährig , ohne Antheil am Gewinn , und

nur ö. W . fl. M6i » ö. W 'fl. 3S - o. W . fl. 4250 ö. W fl. 52 -
mit Antheitnahmc am ganzen Reingewinn.

Die vorkommenden Schäden werden sogleich erhoben und die Bezahlung sofort
veranlaßt.

Der verwMmuMallj:
Äer Z>riijidenl- Her Bice-? raMnli

Kugo Ultras zu Salm -Weifferscheid. Josef Ritter von Wallmann.
Die Berwallnngsrillhel

Ksrl Kunllsolie^ Freiherr von 8urtne >-, ^obsnn Freiherr von riei-i-ing, fercl . rlü'sfel,
frsn ^ Klein Edler von V/iesenbei -g, ^okann Freiherr von Uiebig, litto Seede,

ffieo' i'. julius Zeniiler.
Der Directory

Hyristian Keim.
Slalulen und prosperte wenden unentgeltlich verabfolg ! und jede Auskunft mit

grösiter Bereitwilligkeit ertheill im
Aurea « : Stadt , Httemergasse Ar . L. im 1. Stock,

sowie auch bei allen Gen erat -, Haupt - und Special -Agenten der Gesellschaft.
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versil bert piexe » ŝ suer , öütr , Explosion uu6 ^ e ^ >i> 8 » >isitsn sn
^ « >r>frü <: Ktsn >>>n rlsgolzcKIsg.

Konstantin Kraf Wickenönrn , Theodor Krciljerr v . Aiute , Johann K. Sotljen.
Ktiisiitl - Oireetoi:

N-- -Z.
Kurs -ui : I ., ^VaUtisoliAasss Nr . Iv , 1. Ltoolc.

W» 4 » » 4 »W4 » » 4 «» 4 » » 4 » » 4» » > » » i« »» » W »  I «» 4 »» ^ »W4 « » 4 « » 4 « »

t^ie

Seirerumaren-, Schtuuch- u. Waschinen- Kurten -JavriK
«Ic-j

M
Wjgv , I,öopolcists .ctt , Odsrs H,UA» rt,srist,ra >sss Hr . 32.

Schläuche Wasscrcimce Seile

empfiehlt ihr beftassortirtes kager von Bindgarn . zwei > und dreifädigeu > ; ranem und weitem Spagat,

schwarzem Sattl ^ r Zpagai . Nähgarn , wie alle farbige » Spagate iür Apotheler und Pariumrüre,

Waschinen » »nd TrieöwerK -Lciiicn Packstricken/Rähspagat für Spinnereien »no Papiersabril ? » i
Seile für Schiffe , Auszüge und Uergöaue , sowohl getlseerl als « nqelyeert , Pferde -Anbindsträngr,
mechanisch geweöte Knrtcn siir Wülcr und Maschi >.e» 0ancr, ^ w!lche die Lederriernen vollromuieu
wasserdichte ^ »anf und Karnschläuche für Spritzen und Brauereien ! Aieuerlösch - und Tränteimer,erstere mit Oclfirnis ! »mal gut gestrichen ; Gummi , Fischbein - und Lriester Peilschenstöcke . sowie
sämmtlicher in dieses Fach einschlagenden Artikel zn d n billigst festgesetzten Preisen.

X' >

ASALllsvitixs I -vdsns -VsrsiodsruvAs -Rs .ll^ in ^Viso.
Burean : Kar ntn erring Ar . 2,

(concrssionirt vom k. k. Staatsministerium iin Jahre 1x66 ),
schließt Versichernngen aui da > menschliche i'ebe» i » allen gewünscheil ^ onn ^n gegen

billige Prämien , iili>besoudere
Versicherungen auf den Gebens- »nd .Todesfall,
Leibrenten- und Pcnsions -Versich-rnusien,
AlterSvcrsorgungs - und AuSslencr. Versicherungen.

Der von der Bnnk erhielte Gcwinli loinuit au ^ ichlirßlich den Mitgliedern !» g :̂>e. Piospecte
und Tarife werden in Wien bei der Dircction und ilt de>! Provinzen beiden Nrvräsen-

lanlen der Baut unentgeltlich verabreicht , und jede Auskunsl crt ! eilt.

^ _ ^uverliisslx « nnS xev »nckte^ xe»t«u « ercken»nxsstellt.
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Gegründet im Jahre 1831. — Sitz der Gesellschaft: 'kriest.
Repräsentirt in Wien durch das Bankhaus Simon H. Sina.

!K>!>' eau:

Stadt, Lugeck Ar , 735 alt. I ueu,
K-mMlNBiî 3l Nill.7VVMV KMÄ» ,
Im Jahre 1870 wurden für 12.228 vorgefallene Schäden 4 Millionen
929,316 Gulden 20 Kreuzer bezahlt, wornach die Seitens der Gesell¬
schaft bisher geleisteten Äesammt- Entschädigungen, inclusive des

Jahres 1870, mehr als

81 Millionen 991.800 Kutom öst. Währ.
betragen.

Die k. k. priv. allgemeine Assekuranz nmfaszt alle Zweige des
Versicherungswesens. Sie hat die Lebeusversichenmg zuerst, nämlich im
Jahre 1831, in Oesterreich eingeführt und war stets mit unausgesetzter
Sorgfalt bemüht, hierin die möglichsten Vortheile zu gewähren, wobci
sie nicht unterließ, die wichtigsten Erfahrungen, welche das Ausland und
namentlich England, in dieser so wohlthätigen Institution gemacht hat,
sich anzueignen, und den Bedürfnissen der Jetztzeit angepaßt, noch weiter
zu cultiviren.

Die Gesellschaft versichert:
») Capilalien und Renten , zahlbar nach dein Ableben des Versicherten,

Capilalien und Renten , zahlbar an den Versicherten selbst oder eine von
ihm bezeichnetePerson,

Leibrenten, sogleich oder nach einem bestimmten Zeitranmc beginnend,
gegen Baarzochlnng ?der käufliche Neb̂ rlassniig von Hänsern , liegende >
Gütern , Haussätzen n, dgl., nebstdcm geht sie noch jede gewünschte Com
bination von Lebensversicherungen ein.

d) Gegen Feuerschäden lüi Gebäuden , beweglichen Gegenständen und Feld¬
früchten.

v) Gegen Hagelschäden bei Bodenerzeugnissen.
6) Gegen Elementarschäden bei Transporten zur See , auf Flüssen und zu

Lande.

Auskünfte jeder Art nnd Drucksorten werden bereit
willigst ertye'itt im Mreau der Gesellschaft: Stadt , Lugcck
Mr. 735 alt , Ar . i neu, oder von deren Agenten.



«.MM LIg»«ix«W.
goder UM, üclce» llelllellsleZ Lsiiei'MM 18,

, »LV » ac z»occ? ^ n ^ ^ zzxr

smvisnlen > lischt»
nntei- 2usi- ^ Klachs- ,
eiisrnnx >>il- ^ M ^ ^ / il Mascklin - ,
Iix »t . ? rei »e ^ W^ ^ W< / il MSH - NN»

it-itli «>»̂ / ^f Strickzwirn,
lirw » I »̂<?e >' WWW«M ^ ^A> rill, .-« ^ »rlo»
v»n lirei - ^ UM ^ MA^ ^ vvei^^on un >I
vi ^rf^ >I» n> ^ ^sn>!>Ien

.Kölligs - 2" >̂i- uücl
Strickzwirn, ! .^ ẑ U^ M ^ ärsiisolisn
vie >s-tv>» m ^ MM ^ ^^ ^ ^ ^ ^ Vä »zwirn

Wirth - beste --
schaftszwirn, ss ------^ ^> <Zu°.lit»t,
«etitem eng- Aumvurger

UI>6 franz . Spinal , Allen si » ttunßsn dkSl >u6srs xutsi -, eent
snxli »el»ei- >nn > senottiüener Strick - , Stick - , Schling - nrnl
?lähwollc , >I-tiin visrdr -ititixsr Waco -Strickwolle , von
»»»»erßenölinlivlier Zsesti^ Keit 6s » t ' säsnsz Mähseidt,
Kisengarn, tiiikisck rotliel WSrKwolle uucl ^ einenzwirn
slll Karten xev-nnSsn; -Leinen- uns Zjaumwollzwirn,
suk Kolzspule» Ae'vunäen NN-I in Strähne « kllr Müh-
Waschinen; Schuhgarn , Kolznagel , StiefeMrnpfen,
Schnürriemen, Wollvörleln , Wollschnüre, <Lampendochte,
Kutterwolle, Watt « ; »llsr- Sorten Wonsselin-, Zerkall -,
Wallis - unä Köpperöänder, xe«treitter Schürzen- unS
Aatschenbinder , ^u ^ oricntster Ulläun -mxerionteterLeinen-
öSnder, <i-tnn Aischvein, Kohr , Hrinsline - Keder«,
Aadeln , Kastel , Knöpse ; »Iis- Ssttunxe» KemdKnöpfe,
tlsrnntei ' 6ie vvê sn ikrer O »ne >Ii»ktiAlisit allgsinoin Ks-
liebten von snxliscnein WaschineNZwirn mit sein - »t»i ^ sn

Linteln , vveleliv sicn vielit diesen.
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oll 's SsiÄlit ^-^ ulver.

Diese Pulver behaupten durch ihre außerordentliche , in den
mannigfaltigsten Fallen erprobte Wirksamkeit unter sämmtlichen bisher

bekannten Hausarzncien usbestritten den ersten Rang ; wie den vi l̂e Tausende
ans allen Theilen des groß n Kaiserreiches uns vorliegende Danksagungsschreiben
die detaillirtcn Nochweisungen darbieten , daß dioselbin bei habitueller Verstopfung,
UnverclsulioKKeit und Soclbrsnnen : fer »er bei Krämpfen , »liorsnkrsnkneitsn,
»lervenlsiösn , rleriKIopson , nervösen KopKcnmerisn , ölutkongsstionsn,
glontsrtigvn Lliecior -iffsctionsn ; endlich bei Anlage zur riviterie , rlvpoonon-
äris , snösusrnclem Srsonreii u . s. w , mit dem besten Erfolg angewendet
wurdcn und die nachhaltigen Heilresultatc lieferten.

?rei8 einer Vrixiual8eliaeute1«animt KeurallvU8»i^vei8uux1 K. ö. >V.

f r3.H2dr9.imt v̂6iii und
Der zuverlässigste Selbstarzt zur Hilfe der leidenden Menschheit

bri allen inneren uud äußeren Entzündungen , gegen die meisten Krank¬
heiten , Verwundungen aller Art , Kopf -, Ohren - und Zahnschmerz , alte Schäden
und offene Wunden , Krebsschäden , Brand , entzündete Augen , Lähmungen und
Verletzungen aller Art ?c. ; c>

In ?I»8enen 8smmt tie»rauen8im̂ ei8nnx 80 Kr. ö. v̂.

ll
orseli -I êdertlii 'Z.ii - Oel.

Die reinste und wirksamste Sorte Medicinalthran ans Bergen in
^ Norwegen , nicht zu verwechseln mit dem künstlich gereinigten Lcberthran -Oel,
!A Das echte Dors <:n - I. ebertnrgn - Oe > wird mit bestem Erfolge angewendet
>M> bei öruit - und l. ungsnl <rsnlins !tsn , 8vropne >n und Kgcniii ». Es heilt die ver-

altetstcn (Ziont - und rneumstiseben Le>den , sowie chronische risutsusscnisgs,

^ ? rei8 einer ?I»8eIle saiumt lieI,raul!N8»n>vei8nnA1 ü. ö. >V.
r? ^ I>e im »»ndel vork «»>n>«»den in- »»d »»üliindiselien 8neei »Iitii<eii lidnnen von

^K>) der xekertixtv » ?>r«>» eetit und 1̂11de» Yrixjn-llxreise » >»e?»A«i> verde », ^ uktr-ixe ck»r»»s
verde » tSxlleti mit der I' ost »seU »Ilen IKellen der Zlonzreliie etfeewir «.

U ^ . ^ 10 ^ ^ ,
^potlieliizr Ulick k' sbrikÄiit elismiselier prockiikte , 'kuelilÄubsil >Viell.

AWattishausser ^-Auchhandlung
(̂ 086k ^ löllllll)

»u ^Viou , au » Koks » vilsr ^ ts.

Uzlliü̂utti''̂ MwnSlWl.Iottk̂IkW
M MIL ^ .

,M3MZ ^ WMZ -?WZ8W8S
IS
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III. Hüters ^ kissK̂i'dki'str^ssö 8 uuä 10.

^»

Durch zwauzig Jahre mit der ausschließlichen Erzeugung von

Decimal - und Centimal -Brnckenwagen
beschäftigt, habe ich meinem Fabrikate ein derartiges Renommee zu ver¬
schaffen gewußt , daß ich stets mit der Ausführung derjenigen Aufträge
beschäftiget war , mit welchen ich von Seite sämmtlicher österreich. Eisen¬
bahnen , Damvsschifs - Gesellschaften, großen industriellen Etablissements,
Gewerkschaften : c, :c. beehrt werde.

Der Aufschwung jedoch, den die österreichische Industrie seit einigen
Jahren genommen , ging auch an meinem Geschäfte nicht spurlos vorüber,
da sich die Aufträge , mit welchen ich von allen Seiten beehrt wurde , derart
häuften , daß ich an die Vergrößerung meines Etablissements denken mußte.

Nachdem nun meine seitherigen Fabriks -Localitätcn eine genügende
Ausdehnung nicht zuließen , so brachte ich einen größeren Grundcomplex
käuflich an mich, auf welchem ich eine neue Fabrik erbaute uud derart mit
neuen Hilssmaschinen einrichtete , daß ich nunmehr in der angenehmen Lage
bin, allen Anforderungen auf das Vollkommenste zn entsprechen.

Ich erlaube mir demnach, Ihnen zur geneigten Kenntnißnahme mit-
zutheilen, daß sich meine Fabrik vom 8. Februar 187i>

III. Untere WeiMroerstrHe Nr. 8 und 10
befindet und bitte demnach Ihre werthen Briese auch dahin zn adressireu.

Ich werde nicht unterlassen , meine Erzeugnisse wie bisher in jener
anerkannten Solidität und Dauerhaftigkeit sortzuliefern, welche mir bisher
das Vertrauen meiner 1°. Abnehmer erwarben.

Haben Sie die Gewogenheit , mich bei Bedarf mit Ihren schätzbaren
Austrägen zu beehren uud genehmigen Sie die Versicherung meiner Hoch
achtung, mit welcher ich zeichne

ergebenster

C. Schemdes
rücke nwagen - Fabrikant.



V. IVIaye»-'8 8öKne
^uvsliers^

LrOlll - und ^ illdsr -̂ Äai ' öii - I ' g.vi ' ilLSlÄAsr
gegründet im Jühre Kill.

^TV Îsn S ^ sxz ^ ^ ^ sxzls ^̂ ^
nsvsi » vsrold 's LuodliÄucUruis.

Lin- unci Vöckauf von Zweien, Lolci- uncl Lilberv/gareli.
MM -MWMWWMVVMMK ^ M ^ M ^ ^ MBVW ^ WH

HV»«> Fr -i>̂ ,
sml»in gr»verU «»M«Kl MM » stets zu habe« in der

K. K. Hof-

I Atasöatg - Armee-JetdschmiedenfabriKHW des W
^036k Leda1l6r,

Wien, Leopoldstadt, rothe Sterngasse Nr. 15.

lieF b̂rikl bon Stettmger̂ Lomy.
"V̂ isu,

Stadt, Kärntnerstrafie6, Wieden, Margarethmstraße 2,
Optiker , Mechanikerund r, k, beeideter Schätzmeister,

empfiehlt ihre bereits mit drei H»reis . Medaille « ausgezeich¬neten , renommirten , feinst geschliffenen grauen Wrillen und
Mascnzwicker , vorzüglickcn Aernröhre mit zwanzigfacher Ver¬größerung von fl. 5 bis fl. 30 ; ferner susge ?eivimete VpsrnguvKei' mit K, 8, 12und 18 Gläsern , wegen ihrer Scharfe und enormen Vergrößerung besonder« fürda« neue Opernhans geeignet, im Preise zu fl. S, 8, 10, 12, 15, 18, 20 bis 40 fl,;ausgezeichnete Millen , Uasenzwicker und Lorgnetten zu fl, 1 bis 3 fl. ; ferner-Lupen , ßompasse , alle Sorten Hhermometer , Alarometer und
LoKts SoKvsi - er RsissssnAS

zu staunend billigen Fabrikspreisen . Provinz -Aufträge werden gegen Postnachnahmebestens effectuirt.

15»



Apotheker und Privilegiums Inyav er,
Wien, 8iiMrstroKe ZIr. l5, zum„goldenen Reichsapfel",

empfiehl ! den geehrten Lesern nachstehend verzeichnete , durchwegs nach langjährigen Erfahrungen «' s vorzüglich wirksam

anerkannte vharmaceutische Specialiliiten und bewährte Hausmittel . — Anstalt weitläufiger Anpreisungen lassen

wir nur einige Anerkennungsschreiben unserer P . T , Kunden unten solgen.

HS . Bei Bestellungen wird um genaue Angabe der Adresse und Post - Station ersucht , — Außer den unten

genannten sind noch viele andere Specialitäten stets am Lager und werden alle Austräge auf etwa nicht vorhandene

Präparate ans ' « schnellste und billigste besorg, , sowie AuSküuste auf ' s bereitwilligste unentgeltlich ertbeilt , — Ver¬

sendungen » ach den Provinzen gegen sranco Geldsendung oder Nachnahme . Bei auswärtige » Aufträge » wird für Packung

im Durchschnitt 10 kr. per Stück derechnet ; bei größeren Sendungen Packung zu -- elbstkostc». Wiederverkäuf . r erhallen

Provision . -

^KustiKvQ AP"»̂ Anatfierin-Nundwasser.v.̂ VP^
leiden aller Art , wie Ohrensausen , Stechen , unregelmäßig ^ allgemein bekannt al « da « beste Zahn -ConseivirnngSmittel.

oder gänzlich mangelnde Absonderung des Ohrenschmalzes , I Flacon l st. 4» kr. mit Post I fl. SN kr._

Schwerhörigkeit ic mit den gel .lngendste » Erfolgen °ng - ^ ü „ ^ o,,osso ^ i von Dr . » omm ° r -. I. -»ll - s -. .

kann Jedermann bestens empfohlen werd n . AUgeNejjeNZ zur Stärkung und E . Haltung der
-ehtinst ; in Original - Flacon n Z fl.__

«endet , un
I Flacon I fl . ii. W ., mit Post 1 fl. 10 Ir

Euer Wohlgeboren ! Scuden Sie mir gefälligst noch
zwei Fläschchen vou Ihrem » « Kr vodltl . » « »»^ » und
hoffentlich >'.' ilfe bringenden Alustikon gegen Nachnahme.

Salzburg , l . Mai1807 . vk . Ssrolclliaeso , k. r . Hauptm.

He . rn J . Pserhoser , Apotheker und PrivilegilimSinhaber,
Wien . Die von Ihnen bezogenen 2 fläschchen Aknstikon
haben mir so »umgezeichnete Dienste gcliistet , daß ich Ihnen
»och besonderen Dank siir dieses probate Mittel sage , und
Sie ersuche, mir gefälligst » mg hend nech ein Flacon z»
senden , w »sür ich I fl 10 kr. anfüge.

gegen welche die verschiedensten ärztlich verordnetim Littel

ein unansstel liche«, unnnt rbrocheneS Ohrensausen so wei>
behoben , daß ich!dieseSdurch r en Gebrauch noch eines Flacon«
ganz zu vertreiben hoffe. — Es sreut mich, daß Ihr Mitiel
so allgemeine Be . breilung findet . Achtungsvollst

Gablonz a . N ., den S. Äai 1807 . ? r -» » ü viZ-rlsol »» .

Euer Wohlgeboren ! Ich kann i' icht umhin , Jhnm zu
berichten , daß Ihre Ohrencssenz iAkustikon ) Crstauncus-
werthe « bewirkte . ES litt »in Mädchen meiner Classe,
welche « IS Jahre zählt , an einer der Taubheit nahe » Schwer¬
hörigkeit ; die Eltern dejelbe » sagten mir , sie habe nie gut
gehört . ZweiJahre hindmchwurde daSMädchcn von Aerzte
unter Anwendung verschiedener Instrumente und Mittel
vergebens behandelt , dir Krankheit Widerstand alle » ärzt¬
liche» Anstrengungen . — Nach dem Gebrauche von 2FlaconS
Ihrer unüdertresslichen Ohrenefsenz hört da ? Mädchen meine
Vorträge nnd ich bin nicht mehr gezwungen , demselben i»
meiner nächsten Nähe einen Sitz anzuweisen . Die Essen,
in Verbinduno mit Wasserdarnps beförderte eine » bisher
nie bemerk en Stöpsel vertrockneten Ohrenschmalzes auSdem
einen Ohre . Möge diese Ihre Wund -r - Essenz jedem derar¬
tigen Unglücklichen wärmslenS anempfohlen sein . Ich spreche
Ihnen den wärmsten Da »! der überglücklichen Eltern dieie«
Kinde « aus , uud bitte mir für einen junge » Brnschen noch
2 Flacon « Ihrer Ecssin gegen beiliegende 2 fl. 1« kr. zn
übersenden . Hochachtungsvoll I -sopolcl ILosvor,
_ Schullehrer in Neppendorf beiHermannstadt.

Aenedictiner-^ ffaster̂ I'^ '̂ ' ITie-

Geehrter Herr Pserhoser ! Ich bitte wieder um s Rollen
Pillen uud 4 Tiegeln von dem » » -i -xsüeloduots ». Seil-

^ch von Gott gesegnet sein . Unter diesem Pflaster wurden
dieSchmcrzen nach drei Stunde » gestillt , und diealteWunde
heilt zusehends.

Kula , am l . Mai I87l ._ Stsis .» Sto <-Kl » <x « r.

Alntreinigungs -'Uissen v̂srsa .1-? 1I-

Rechte , da e« iu derThat beinahe keine Krankheit gibt , in
welcher diescPillen nicht schon tausendfach ihre wunderthätige
Wirkung bewiesen hätten . In den hartnäckigsten Fälle », wo

ist durch diese Pillen » »zählige Male « nd » ach kurzer Zeit
volle Genesung ersolgt . Eine Schachtel mit I5>Pille » 21 kr.
i Rolle mit 6 Schachteln I fl. S kr , per Post i fl . 10 lr.
(Weniger als eine Rolle wird nicht versendet .)

Euer Woh lgcboren ! Ich erlaube mir abermals die freund¬

liche Bitte , mir z Rollen der »« » ^ » 2 « lvlu »« t » >» Blut-

geuug Dank sagen kann , da sie »>ich von Vsr-
Kl̂ itiiii » »ndHämorrhoidalleiden ohne anderweitigeKur
vollständig befreiten . Achtungsvoll

Karbitz SS. Juli 1871. ^ ossk Ill » rxri »k.

Ich und meine Gattin haben nicht genug dankrarer
Worte , die Belobungen über Ihre BlutreinigungS -Pillen
auszusprechen , wir werden auch der vollsten Wahrheit getreu
bestrebt sein , Ihre V « rtSsr ? 11Io » allen Leidenden auf ' s
Wärmste zu empsehlen . Ersuche wieder um S Rollen
S. 6 Schachteln . Hochachtungsvoll

Gnigl bei Salzburg , St . Juli 1871. 4 .101 , I -vtt - .

Ich werde von so vielen Menschen ausgesucht , die sichselbst
überzeugen wollen , da sie es vomHörensagen nicht glauben
wollen , daß ich wieder g .sund bin , und mich als ein leben¬
dige « Wunder betrachten , denn meine Krankheit dauerte über

ü lV,/ >»» Kv ^ , »4 ^ vl 'i ^ « /, „ v ° on V . 0ttou »r 10 Jahre i ich Hab durch einen 2 Klafter hohen Stur ; da«

^ ^ cUIi ^ UINr ^ 111 >UrU ^ Svr » l» a. r <1 in jBrustbein gebrochen , mußte mich fast täglich erbrechen , u . ,.

München , von den ersten medic . Autoritä en in München >Blut mit Wasser , es war keine Hilse sür mich, und jetzt ist,

als das vorzüglichste Hausmittel gegen Magenbeschwerden Gott uud Ihnen sei tausendmal gedankt , alle « wieder gutund

aller Art , besonders VcrdauungSfchwäche , Appetitlosigkeit , ich werde vom Publicum wie ein Wunder angestaunt : c. :c.

Magenkatarrh -c. empfohlen und tausendfältig dewährt . Kallenlautsch , 22 . Juni I8VS. ^ ods, » » S « » slo>

I Flacon 70 !r ., mit Post 80 kr.

Geehrtester Herr ! Ihr Alpenkränter -Liaueur ist ein >
Wundermittel ; schon nach einigen Tagen fühlte ich bebe» - i

mit Gotte ? Hilfe durch diese« einfache Mtttel mein har - i. . .
»äckizes " ' agenübel zu heilen . Indem ich in freudiger 01ireno -i-i « i»- kann ich nicht genug danken , da nun anch

Edler Herr ! DiescPillen verdienen wirklich den Namen
Univ -rsal -Pillen , denn wie Ihnen bekannt , litt ich sei - dem
Jahre 1840 an einer Fußwunde , welch- seit Gebrauch dieser
Pillen so klein wurde , daß ich nuu mit Sicherheit hosse, sie
werde ganz vernarben . Auch siir Ihre vortrokSIvKs

Stimmung di -S anzeig - , ditte ich gleichzeitig ergebenft , mir !mein linkes Ohr , Welch-S beinahe ganz taub war , bedeutend

wieder 6 Flaschen sofort mit Nachnahme überschicken znjbess -r ist . Mit Gottes Hilfe und Ihren Arzneien , , le ich

willen , aber gütigst sosert , weil ich von meinem Vorrathe nur Wundeimittel nennen kann , Hofs- ich das Beste . (Folgt

einem Kameraden die Hülste abgetreten habe.
Sj -kely Udvarhell , (Sieb - nb .) Si . L ctober 1809.

Hochachtungoroll 5ol >-» ail Il « atv >>, k. k, Rittmeister.

Bestellung .> Ihr ewig danlbarer
Belgrad , S. Februar 1871 . ? r » ni - Soliv >-.r '- o » usr.



Ich ersuche mir wieder ein Packet von Ihren so vor»
.rotNlv !. wirkenden , von mir selbst als wahrhaftes v » . -
vor » o,l - 4,rl . »,i>u »i. erprobten lluiversalpillen zu senden,

Ergcbenst ^ ossk IVs . aer , Arzt,
Torna », lS , Jänner 1871.

Euer Wohlgeboren ! Ich muß es ofsen bekennen , das!
IhreBlutreinigüngs - Pille » eine vortreffliche Wirkung haben,
lFotgt Auftrag, ) rr -. l»-t virnlll -ol . , » »Plan,

Rechnitz , S, April 187! ,

Euer Woh ' geboren ! Ihre Bln r̂einigungs - Pillen habe»
mir ganz » « » » erorüorr ^I . oll gut geihan , und da ich znr
unentgeltlichen Bcrtheilung an >.rme Kraule noch welche
benöthige -c, (Folgt Bestellung .) Achtungsvoll
Seitenstetten , S, Dezember 1870, S » ro » lu ? » un »s ^ rt « n.

Ich danke Euer Wohlgeboren vielmals , daß michJhr-

Heit ganz herqrstcllt haben ic,
Kerschbaum , 5>. Dezember 1871, ^ ok -rr. » vr -rxr . or.

EineUnzahl sotcherSchreilen sind eiugclausen , in denen
sich die Consuincntcn dieser Pille » sür ihre wieoercrlangte

Genesung nach de» verschiedenartigsten und schwersten

Kropfbalsam.S °'."K ^ .r̂ ^ '' ''°
<!ok „ l » c- <i sso „ j (Pragcr -Tropsen ), gegen ver¬

bell rNS ' ^ Ljs Mz dorb -ne » Magen , schlechtePcr-
danung , UtiterleibSbeschlverde » aller Art , ein vorzügliches
Hausmittel , 1 Flacon SO kr.

Hochgeehrtester Herr ! ES gereicht mir zum Vergnügen,
die gerühmten Eigenschaften Ihrer vortrefflichen LcoenS-
Esjenz aus eigcner 'Eriahrung mrt vollster lleberzcugung be-
stiili en zu können , Daft Ihr Deslilai ein unvergleichliches
Mittel gegen alle Folgen gestörter Verdauung ist , davon
habe ich selbst die wohlthüendste Ucberzeuguug , und es er¬
füllt uns mit aufrichtiger Freude , daft es Ihuen v»llständig
geluuqen , eine solche Tinktur zu bereiten . Ersuche wieder
um ll >Fläschchen dieses vorzüglichen Hausmittels,

Hochachtungsvoll ^ olraml Itetter.
Reichenau , l !>, März 1871,

LebertfiranS ^ î ^ ^ ä̂ ^
Woosvssanzenzetteln̂ Arl^ rL

bürg , ausgezeichnetes Hrlssmrttel gegeu Hutten , Heiserkeit,
Katarrh : c, l Schachtel S« kr.

s ' «, ^ », -,, , <, »» m !, ^i« äo zum Bc citigeu de>> üvlen
^ciLNVU gs0MiZI !LlZlZ Gauches aus dem Munde

nach dem Rauch ?» :c, I Büchse 50 kr.

/>, » vi, » vom Apotheker Hsrds .di >v , aus
^ ^ ». Itlll t̂ ^ tN Alpeuträutcru bereitetes Pflauzcn-

Extrnlt gegen gichtische , rheumatische , besonder « Schwäche-
.nstätidc aller Art , r Flacon l fl, , stärkere Sorlc l fl, SVIr,

Euer Wohlgcboren ! Ich bitte mir wieder 4 Flacons
stärkerer Sorte Ho ^ roxiU » zu seudcu , und »ebe .' hnen
mit Tank bekannt , daft ich durch lieses Mittel meine Ge¬
sundheit vollständig erlaugt habe,

^ -lerm slsvlrokf in RckaS im Bannt.

^ -in l! i>, « 11 l nov >'" >oltgctncin bekannter , vorzüg-
^ ^Ulic ^ ^ U ^ vrl . lichesHauSmittcl gegen Katarrh,

Heiserkeit , Kramrfhustcn , c, l Schachtel 35 kr.

Zsiebertropftn. . «0
Ferner ersuche ich auch SV Flaschen Ficbenrovfe », die

sich in unserer fieberreicl , en Gegend vvrziigl ch bewähre » ,
^ . Vlclovtvll in Bakovar, Mlver gegenAuszschweisz/fer^

den Fus .schwrisi uud le » dadurch erzeugten unaugeuchmen
Geruch , conservirt dieBcschuhung nnd ist rprobt unschädlich,
Prei « Uner Zchnchtel so kr.

Euer Wohlgeboren ! Wollen giftigst von Ihrem -. us ^ o-
2slvli » st -xuto » i'vunpulver wieder ü Schachteln uns zu¬
schicken. Achtungsvoll XIo » toe >Ior SvKuIsoKvostSri»

Lippa , l , Juli 4871, 0.. I» . 0 . in Lippa,

^rV ^ ffli ^ ll ",, « - ^ ? » « rll <>ker , sei vielen
^tioiiolM Uttl Jahren aucrkanut als das sicherste

Mittel gegen Frostleiden aller Art , wie auch gegen sehr
veraltete Wunden >c, i Tiegel 40 lr, , mit Post so Ir,

Euer W °li!gcborcu ! Nachdem ich schon alle erdenklichen
Mittel für Frostbeule » vergeblich versucht habe , las ich vor
einigen Wochen eine Anempfehlung Ihres ? rostos .Isrr » lN,
lieft mir selben kommen , und bin sowohl ich als meiuc
Tochter nach 14tö,Ktxora Gebrauche desselben von lang¬
jährigen , sehr schmerzenden Frostbeulen so vollkommen
dotroit , daft ich es für meine Pflicht Halle , Ihnen für
dieses an - gezeichnete , Wohl einzig dastehende Mittel gegen
derlei » ebel , hiemil meinen ergebenstenDa »k ansznsprcchen.
Gleichzeitig ersuche ich, mir gegen Postnachnahme noch zwei
Tiegel <a '40 kr, ) davon z» senden , und zeichne mich mit
besonderer Hochachtung als Euer Wohlgeboren ergebener

V . Srs,k rrlss , Oberstlieutenant,
Freiwaldau , den Sri, November 186K,

Euer Wohlgeboren ! Von mehreren Seiten wurde mir
.Ihre angekündigte01 »r « ii -IZ» s >z» Zl als ein sehr wohlthätig
gegen Schwerhörigkeit Wirkeudes Mittel empfohlen , ich bin
um so geneigter , dasselbe an mir selbst zu crvrobcn , als
der ebenfalls von Ihnen stammende ? ro » . d -!,l » e. ra bei
meiner Frau outsvKisS « » vortrstHiol » gewirkt hat.
Ersuche daher um zwei Fläschchen zu l fl , lv kr, sammt

Baden bei ^ Lien " am S^ Juni ^lS «? , ^ ^ " îrw t

Euer Wohlgeboren ! Bitte ergebenst um S Flaschen AI » -
stilon -Ohrenessenz zu l fl , 10 kr, sammt Gebrauchs -Anwei¬
sung gegen Nachnahme , da der von Ihnen stammende , von
mir gebrauchte ? ro »t ?>->,. » !. i>. « utsolitsclolr » urssv-
-stokust gewirkt hat , 5o » ot ? o . Ker , Pfarrer,

Schwarzwrsser , S, Dezember 1867,

Syrov H'aglulno, .̂ .̂ Äi?̂ ' ^"'^
Tannochinin-^ omade,r'°̂ ,̂ °-

tsr , seit einer laugen Reihe von Jahren als das beste unter

alten Haarwuchsmitteln ^ von Aerzten nnd Laien anerkannt,

Euer Wohlgeboren ! Ich bitte mir umgehc -id noch sechs
Tiegeln Ihrer wirklich i» jeder Beziehung KöoK » . i. vt» -
-xs2 « ioIrr »« tsr . Tan » ochinin -P , Made zu senden , die ich als
das beste mir bisher bckaunl gewordene Haar -EoSmcticuni
nicht genug empfehlen tann . Achtungsvoll

?rtsr . riol » ? sr » t » - - v , I k, Consul,
Tullscha in der Türkei , 18, Juni l87l.

Universal-^ ffaster."̂ ^ ,'^ ^ '""^
Geehrter Herr Avotheker ! Ich bitte mir noch 3 Tiegeln

HeiIvS -»»tsr z» senden , welches mich in 14 Tagen herge¬
stellt hat , wofür ich Ihnen herzlich danke . Nach einem Stich
im Knie konnte ich nicht mehr austreteu , bei jedem Schritt
gab es mir euren Stich , und nachdem mich die Doctoreu
dreiviertel Jahr lang nicht heilen konnten , hat mir ihr Pflaster
in scdr kurzer Zeit geHolsen , Ihr dankbarer

Gewilsch , 6, November 1870, Von -ts . XudiosK,

^N/,lVlr >^ . ., ^ v "> 5 - ? sorlioisr , gegen Zorn-
MlllU/lMljj cl mcrsprossen , Leberflecken, Mitesser

-c , von anerkannt ausgezeichneter Wirkung , 1 Flacon 1 fl.
Allltllr !) PUlIl - « che? Pri ? ?rvat ' i°^

Herrn I , Pserhof -r in Wien , In Folge starker Er
lühlnng und seither andauernden HnstenS ersuche ich Sic,
mir wieder l Schachtel Dr , Pogacnil ' s Katarrhvulver zu
senden , denn selbe « leistete mir vorzügliche Die »ste, da ich
im Frühjahre von einem heftigen Hnst -n binnen 48 Stunden
ganz bejreit wurde Oi -Ir » ! vrs,k v . lZ»« Icl « r » ,

k, I , Lieut , im 10, H »ft,. Rg «, in Neuhänscl,

scft vr"e?en Jahr " ,! als d̂ ^
zum Soldstziloiiidlrsii hohler Hähne berühmt , 1 Etui
1 fl, so kr,

Zaljnpulver.!'M^ ?.Ä,;°' ' "' ^ ^ -
Zahnpulver, N ^ e"n.̂ "°"' ' "



1v8kfWei88 ^olI>eIm,.?.MNolireii", 8lstll. luclilitulien^ . M slt, neu,
empstehlt dem g-ellrten Z»uö « cum «esten, folgend « Arlitel-IV-ft»iis-nd»„gi» « -r»,» g>g,n ? »sch,n» s„ <cmd»»as--« -düt>- o»n «s »r

osootl » « (Zahnpasta ) in Porzellan -Tiegeln zu SZ kr . Bei ! Dutzend so Procent Nachlaß . — Dies - Zahnpastaist da « vorzuglichste Mittel zur Reinigung der Zähne , sowie auch die Zähne gesund und blendend weif , zu erhalten,den Zahnweinstein schmerzlos und auf eine unschädliche Weise zu entfernen , das Zahnfleisch zu stärken und da»Bluten und Lockerwerdcn zu verhindern.
Llixlr r>» I » o. ral <l » » (Zahn - und Mundbalsam ) ; tausendfältig erprobt als da « vortrefflichste Mittel zur Reinigungde « MundeS , Ersrischung de « AthemS , um die Zähne und das Zahnfleisch gesund und reinzu erhalten , insbesonderenach dem Genüsse der Speisen anwendbar . Preis eine « Flacon « 70 tr . Bei l Dutzend 2» Procent Nachlaß.^ .l ^ ontln » . Augenblicklich schmerzstillende « Zah nw e h Wasser . Da « einzige bisher bewährte Mittel gegen die Peindes Zahnschmerze » ! dasselbe wirlt augenblicklich und enthält leine geistigen , scharsen und sauren Substanzen,und kann daher auch bei Kindern augewendet werden . In Flaschen zu SS »nd 70 lr . Bei 1 Dutzend So Procent Nachlas ; .»ruchpftasXr . Vorzüglich anwendbar bei UnterleibSdriichen , bereitet » nd empfohlen von Dr . Krüsi , prallischerBruch - rzl zu Basel / In Blechbüchsen sammt Beschreibung . Preis 4 sl.0 «.ollo » 4 .rora » tt » t zur Beseitigung des üblen Geruches an « dem Munde nach dem Tabakrauchen , nach demSpeisen , nach dem Genüsse geistiger Getränke , al « : Wein , Bier u. s. w . ; unentbehrlich bei dem Besuch - feinerGesellschaften , d- r Theater , Bälle , der Salon « u. f. w . Diese Cachou bestehen au « reinen , der Gesundheitunschädliche, , Pflanz -nbestandtheilen , und sind als Prijiervativ gegen da « Faulen der Zähne , sowie gegen Zahn¬schmerzen best- nszu -mpfehl -n . Bei jedesmaligem Gebrauche laut man eine Pille,wodurch der üble Geruch beseitigtwird . In Schachteln zu 70 lr.
»che - « « »rsch -L- b«r,b,ran -O ««. Al « vorzüglichste » Heilmittel bei allen Brust - undLnngenkrankheit -n , anerkanntvo » vorzüglicher Qualität und reinem G -schmacke. Die Bouteillen zu 1 und S sl. Bei Abnahme von einemDutzend Flaschen SS Proc . Nachlaß.
L » » » otspdült -tu » . Dieses au » reinen Pflanzentheilcn bereitete Wasser , ist ein seit Jahren erprobtes undbewährtes Mittel zur Erfrischung , Verschönerung und Stärkung der Haut und zur gänzlichen Vertilgung allerArte » von Ssflor -Scenzcn . al « : Sommersprossen , Finnen , Mitessern , Kups -rflecke. Preis eine « Flacon«1 sl. l Dutzend S fl.
^r,n,brann »w «i>, . Die Flasche zu l fl. so lr . und 80 kr.
Nr » stb «« l«n -Balsam , in Tiegeln zu SN kr. ö. W . , welcher selbst bei veraltetem Frostschaden möglichst schnell denSchmerz lindert und vollkommen heilt , hat sich durch Erfahrung mehrerer Jahre als ein -mpf -hlenswerthe«Mittel die allgemeine Zufriedenheit erworben.
Max Florian Schmidt ' « , Med . Dr . u . Prof ., schmerzstillend - , stärkend - antiscorbutis che Zahn-Tinktur . Diese Tinctur , nach dem Origiual - Recepte dereitct , wird sowohl zur schnellen Stillung von Zahn¬schmerz , als auch al » stärkende » Mundwasser bereit « durch ein halbes Jahrhundert mit großem Vortbeileallgemein angewendet ; die Tinktur hat zwei große Vorzüge : sie ist sehr wirksam und macht durch den äußersttilligen Preis alle anderen Zahnwehtropsen überflüssig . Echt zu haben in Fliischchen sammt Gebrauchsanweisung» 40 kr- Bei l Dtzd . SS Procent Nachlaß.
Universal - Sp «is «pul ««« de « Dr . GöliS . Bisher unerreicht in seiner Wirkung aus die V e r d a u u » g uudBlntreiuiguug , auf die Ernährung und KrSstigung des Körpers . Dadurch wird es bei tiig-

lichenl^ (zweimaligcm > und langte sortgesetztem Gebrauche zum Heilmittel sür viele , selbst sehr hartnäckige Leiden,schwäche, Hämorrhoidal ^ Leiden aller Art , Skropheln, ^Krops , Bleichsuch/ , Gelbsucht , aÄe chronischen Hautausschläge,Kreb «, periodischen Kopfschmerz , Wurm - und Steinlranlhcit , Verschleimunge » ; es ist das einzige radikale Mittelin de , eingewurzelten chronischen Gicht und in der Tuberkulose . Bei Mineraiwasserkuren leistet es sowohl vor al»während des Gebrauches derselben , sowie zur Nachkur vorzügliche Dienste . Preis einer gr . Schachtel 1 fl. 26 lr .,einer kleinen 84 kr.
? » » UIIo » Si -x« ,ttve >°> rl « Slll » (Bilin er V erdanungSz el l - l ). Die Bilin r̂ Pastillen , aus dem berühmten

Liliner Ŝauerbrunnen erzeugt , enthalten alle löslichen Bestandlh - ile dieseS M̂ineralwasserS . Sie sind zu empfehlenUeberladung des Magen « mit Speisen oder mit geistigen Getränken , bei saurem Ausstoßen , sauremHorngric « und chronischen Magenkatarrhen , ferner beim Gebrauch der Mineralwässer , beiAtonie des Magen « und DarmkannleS , bei Hypochondrie und Hysterie . Am Wirksamsiensind die Biliner Pastillen im kindlichen Organismus bei der Skrophnlose und bei der Unterleib S-Skrophulose , demnächst bei der Respiration S- S kr ophuloIe und der RhachitiS , und lassen sichKindern in der wohlschmeckenden Form aus eine leichte Weise beibringen . Eine nähere GebranchSanweisnngliegt jeder versiegelten Schachtel bei . Preis einer Schachtel 70 kr.SsoKoksr » « ox , Zlluna - « » S, « » >xoi »- S -»I -i» iu . Dieser Balsam ist seit mehr als 40 Jahren sowohl durchseine ausgezeichneten Wirkungen , als auch durch den so billig gestellten Preis allgemein beliebt , l Flaschesammt Gebrauchsanweisung 40 lr . ö. W . , ver Dutzd . um SS Procent dilliger.vr . 0 » IIor . eI' » V « rra -r ».I,Iotts » . Diese Z -ltchen sind als ein unsedlbareS Wurmmittel bestens ju empsehlen;selbe schmecken sehr angenehm und können auch Kindern spielend beigebracht werden . Preis 40 lr . ; in Schachtelnsammt Gebrauchs - Anweisung , per Dutzend Schachteln 20 Pioceut billiger.-» «. p «I» . 1 » » il0ol . li . l » - ? >>« »i>,>1o von I Pserhofer . Da « sicherste und beste Haarwuchsmittel , nach derenacht - bis zehntägigem Gebrauche das Ausfallen der Haare sicher und dauernd beseitigt , der Nachwuchs befördert,das Haar in seiner natürlichen Farbe weich und glänzend erhalten und die Schuppenbildung verhindert wird.Dieselbe wird vou vielen ärztlichen Autoritäten empfohlen und liegen zahlreiche Anerkennungsschreiben zu Jeder¬manns Einsicht aus beim PrivilegiumSinhaber . Preis einer für Z Monate ausreichenden Lose s fl . ö . W.Tranzöslsch «», flüssige » Haarfärbemittel , » m Haare jeder Art ganz nach Belieben schwarz , brann oder blondbinnen hcchstenS 10 Minuten daurihait zu färben , dessen Wirksamkeit bereits so allgemein bekannt ist , daße« keiner weiteren Anpreisung bedarf . Ein Apparat dazu , daS ist : S Bürsten und S Schalen , So !r . Ein Flaconflüssiges Haarfärbemittel S fl . ö . W.
V »r »haar -K »ang «nfärd «mltt «l , w- lcheS alle die vorzüglichen Eigenschaften d- r obigen Pomade besitzt , dient dazu,um den Nachwuch « der Haare für längere Zeil zu decken, bis derselbe durch die Einwirkung der Pomade genügendgefärbt ist . Diese Slangenpomade lann zugleich als eine ausgezeichnete uud unübertreffliche Bartwichse gebrauchtwerden . Preis So kr.
?Z .ts ? « otors .I« . (Goldene Medaille I84S) (Silberne Medaille 184S.) Bom Apotheker Georg - in Frank¬reich . — Beusttablett -n gegen Grippe , Katarrh , Husten » nd Heiserkeit . Preis einer Schachtel 70 kr. Bei Abnahm-von l Dutzend Schachteln SS Pioc - nt Nachlaß.
-̂ ao -Ixi »« «t « Kl » o « VKIItlrv » » ? « « tk . Englisch - Zahnperlcn für Kinder zum Umhängen , wodurch selbe dieZähne leichter und schmerzloser erhalten . Preis S fl. ö. W . , Per Dutzd . SS Procent billiger.Aug «n -Ess «n , von Dr . Romershause » zur Erhaltung , Herstellung und Siürkung der Schirast . 1 Flac . sammtgenauer Gebrauchsanweisung 2 fl . so kr.
Augsburg «« L«b«i>, «ss«n >von Tr . Kiesow , besten « zu emps -hl -n bei hartnäckiger Slublverstopsung , schlechter Ver¬dauung , Hämorrhoidalleiden . Ein Fliischchen sammt Gebrauchsanweisung so lr . u . l fl., per Dutzend in Original-Kistchen um SS Proc . billiger.
valv « r » » l -? ü » » t «r von Dr . Büro » in Paris . Dasselbe ist mit Diplom der Facultiit -n in London „ nd Pari»delegt , höheren Ort « geprüft und der öffentliche Berkauf genehmigt . Diese « Pflaster Hilst besonders sür Hühner¬augen (Leichdornen ), Frostbeulen (Gefröre ^ jede möglich - Art Wunden , Verletzungen , Biß , Stich oder Schnitt,Skr - Pheln , Eiterungen «nd Geschwür -, für den Wurm und N - gelflüssc . Der Topf (Tiegel ) tostet SOkr.



:-.<M >̂ i"I'^ W^ !' ĜG ^ M̂<

Die mit Dekret des k. k. Miuisteriuins des Innern aa ». Wie», t l . August 1869,
Zahl 1I .42I/9S9 , h, concessionirt-

ris » kK
^.oiiöu- ^686ll8olig)tt V6r8iok6ruuS6H,

Wien, Kerrengasse Ar . 5.

Ausgestattet mit einem
(Zi'uncicspitsle von ?wei IVIillionen Qulcien

in 10.000 begebenen ArtienK200 fl.,
übernimmt Versicherungen:

s) gegen Schäden durch Feuer, Mh , Explosion mit oder ohne gleichzeitigem
Feuerausbruch ein Wohnhäusern , Ockonomiegcbände», Fabriken , Maschinen,
Werkzeugen, Gcrülhschasten, Niederlagen , Erntevorräthen , Fahrnissen , Möbeln,
Wäsche, Kleidern und sonstiger HanSeinrichtung :c. ;
gegen die Gefahren des Transportes von Gütern zu Lande, aus den Flüsse»
und ans der hoben See , per Dampfer und Segelschiff, in allen Richtungen;
gegen Schäden durch Hagctschlagan jeder Gattung Bodenproducte;
gegen Bruch von Spiegelgläsern in Magazinsauslagen , Caff êhäusern, Sälen ic. ;
auf das Leben de» Menschen in allen bekannten Combinationen , als : zur
Versorgung der Angehörigen , eigene» Sicherstellung für das Alter , zn
Ausstattungen vo» Kindern, Leibrenten, Witwenpensionen:c.

Die Gesellschaft versichert zn villigcn festen Prämien und den liberalsten
Bedingungen , indem sie durch zeitgemäße Neuerungen und Zugeständnisse den
öffentlichen Bedürfnissen entgegenkommt.

Antragsformulare , sowie jede wünschenSwcrthe Auskunft , werden im
Hauptbureau iu Wien , Kerrengaffe Hlr . S, und bei alle» auswärtigen Reprä¬
sentanzen bereitwilligst ertheilt.

Die Berwaltung der Gesellschaft bildet:
») Der Jerwaltungsmty:

Z'nisidenli Blce-I 'ralidenti
Lgon pfin ? von Ilnit 'n unö Isxi «. Kustav Nittel' von Epstein,

f . Kŝo» Antinisn -Vefbui 'g, Vilnslm frsnlil

Viotoe Kitter v, Kosvnsn

Uax Kê son,

Ulbert Usvee,

Vai ' I viviieK,

t.ouis Sseon von IZillee,

8t . Lonsv ^ oiK. v. Koeomls

0tto Kesf von Ztooltsu,

Lmil ^ uo8s,

d) Mevistons tzomitS:
Lustsv Nitt . v. vüi-felll . — tteem. Kitt . v. Kolllsvnmiilt. — 8igmunii Neides,

Di' . Lllusrii lZKoi'nit! «!'. — Lllusrä ? neinee , Eiscitznninner.
v) Airection!

tteinrion ? voenemann.

k'VU "' M ' i'M "W^
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Klutpolnigenll.

Für coipulcnte , vollblütig ? , zum
Schlagfluß hinneigende Personen.

Aei sitzender Lcöenswelse eic.

^ . R.
(^ meii ^a » -? ills

Kesundyeits-Willen.
Zu jeder Jahreszeil

vorsüZ 'liolis Virwiug
aus SIu .t und » örpsr

durch sauste
Ausscheidung und Lutftiuung atler Schärte » ,

Schleime etc.
l Schach«-I flu Pillen , nur aus Pflanzen
bereitet , 7. Jahr ärztlich a>« die Besten und
Billigsten -unsohlen , teietil und bequem zu
nehmen ) t fl. Zill>r . ö. W . Gegen Indi¬
gestionen , Appetitlosigkeit , Kopfweh , schweren

Stuhl , genüg , Schacht «t.
Echt bei Apoth . Aozdera , , ,,um rothen

Krebs " am hohen Markt Nr . IS in Wien
Apoth . Jos . n , TöröK , « önigostr . 7 und
Apoth . F . / «rmagh in Pest . Apoth . Sigm.
« »cker in ' temberg . Apoth . ff . « der in
Vrünn . Apoth . I . Lnrtt in Prag . Apoth.
Anton Uucker in Linz . Apoth . Al -m-nt,
,,znr heil . Anna " in Innsbruck . Apoth
I . Stenz « i» AuMei ». Jos . M -rtnnger,
i?aubcngasse in Do » ». I . W . U -nmiillcr,
Droguen -Handlg . zu « egensdnrg in ZZanrn.
Spaltihol , « Atei), Annenstraße in zZr-sdcu,
sowie beim Privilegiumsbesitzer m Denk

Muti 'sin !gsn !l.

^ S ^ -

l-2
?!

^ ^ v. . ^ n ^ - ^

Dr . ^ ^ ^ ZicA ^ ZIk^ s

Vll>ist>>̂ >-. M>v, ^ isli'iill»ll>8l«>>!v«!i>iel«!i'

I^ .ürltilei -swasiZe Nr . 8.

Lelimei-ilose ^3>iii0p6s'Äi0li6>i mit ^Ktliki"
werden wie seit Jahren ausgeführt und die Zahl von mehr als 100,000

Opinrten gibt glänzendes Zeugnis - für dieses eben so sichere als unschädliche
Mittel.

0 »'^ ^ K^/v ^ ss ^t5?t^ «7̂ M ?' Ô ZST'tt^ivMe/^
mit und ohne Naikose,

piombirungen uncl ivm Linsei7vn I<ünsiIioKö>- 7snne aus Kolli,
Piatina, Vulicanii,

s-incl tsAlioli von 9 Kit- 3 IIKi ' .

AUMW Y'̂ WDWM'UW



^ ^ ^ KKKckKKSKKHKKKKKKK ^ ^ .
Allgemeine österr. Kaugesellsenaft.

Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Vis » , Sta .St , ? rsiu » A Xr . I und ist unter der Firma:
„Allgemeine österreichische Baugescllschast " in das Handelsregister des Wiener k, k. Handelsgerichtes

eingetragen . Gegründet am so . März lSVS,

Zweck der Unternehmung:
»> Die Aufführung von Bauten aller Art ; b) die Neberuahme der AuSsiihruug und Leitung vou

Staats - und Commnnalbanten ! ^1 die nutzbringende Berwerthung der von der Gesellschaft
sür eigene Rechnnng aufgcführteu Bauten sowohl durch Vcräulieruug , Nermiethung oder Ver¬
pachtung , als auch im Wege der eigene » Regie , endlich ,y die Unterstützung von Bauunter¬
nehmern zum Zwecke der leichteren Bausührnng durch Ucbernahme von Lieserungen sür die¬
selben , Gewährung oder Vermittlung von Crediteu oder aus andere Weise.

kon -i : so Millionen Gulden in loo .ouo Stück Actien n 200 fl, , welcher durch Ausgabe von Actieu
cn kann . Bisherige geleistete Anzahlung so Pro>rocent.

Johann Freiherr von Ä » ? r , Präsident.
Dr . Jnlinö I . Vice -Präsiden «. — Gustav Ritter von Lvstolu , II . Vice -Präsident.

Graf Julius S - » P » rz5. Gustav Ritter v. Losolla » . Rudolf Ditmz, -. O . Bernhard ^ rie -imznn,
adm . Direktor . Michael lZrllnsdsum . Max I-ustig . Heinrich Baron k>ero !rz - Arnstein . Inl . pro-

<->i2 »><» . Joh . N«bo !. Carlri - ti . Ludwig Baron KiKieisN - K». Adolf Ningor.

ZAttU - HltTtSI tttlIVI ».

^Sr - din ^ rid Str - olini ^ ^ Sr'
in Men , Stadt , Lanohausgasse Nr . 2.

Haupt - Niederlage von

Kufsteiner ^ ortland - Kement,
sowie alleiniges Depot für Wien und die Umgegend des Patcnt -Portlano -Cemcnt
und Keene ' s Uatent - Marmor - Gement au« der alten , patentirten »ud größten

Fabrik in England
^. lZ. WKits öl örotksrs unri Nobins Lomp , in l.on?!on.

1. ^ 01 ! » ^
von echtem AufKcincr »« draul . Kalk , Schottwiener Slnccatur - und alleu Gattungen feinster Ala-
«aster -Hyps , Kies - und Ziegelmehl . Kienerweiß und allcu in dieses Fach einschlagenden Arlileln in

unversilschler Qualität unter Garantie zu den öllligsten preisen.

K. K. a. pi-ivilegirtL W slaZtisoKe Li8endetten,

^r.

filisle : Visäen,
Margarethenstroße Alr . SS

s -v ».! .̂ -, Lktt ^ sarell -? at»rili !» it,
fsdriks - unä VerKsufZ » Usgs ^in:

Josefftadt , L -rchenfelderstraß - Rr . Z«.
Kiellei'Isge : 8tsclt,

Spiegelgasse Ar . S, vis -^ -vi » Som Hötol Aatscd -llcsrnok.



Im Verlasse äsr K. ^ . UitHL'solisll Lnelilmlllllniix in ^Viell
ist krselnönoli nnä in allsQ LuolililtnälullssSll su oitlzeu:

ven prsl<ti8eke

HmKerrM HmaämiMtrÄor.
Ilnentbebrlielies verlsssliclies

llanä- nvÄ ^ itelisdilsAedueli
und

sicherer Nothgeber in allen bei der Hansverwaltv.no, vorkommenden Füllen
für

KgnsvißeMiilUkl', ^ ckwiniLt^ torkli unS Käll8iN8pketoröli.

Used SU llöHKlM KMMei VmcvMlill IM öesüMMM verläse
und mit den nötkigen

k'vMlilai'ie», labellen, ?rei«lsrise iillei' Killisrlitileil liilll Ksumlmslie» ele.
vsrssnen von

Joyann Wep. Joyn,

18 Logen xr . 8 . Lieg , broob . ? rsis S. 2 .20 . — Out geb . tl . 2.S0.

vis ? r . ? rssss " vom 24 . Nai 1871 sxrielit sieb Uder dieses Lud,
folgendermasssn aus:

(für rlsusborren und Solobe , «Iis es woriion wollen .) ^vsr pralctisebs
Ilausberr und Hausadministrator , von >7ob . ^s. >7obn , ilagistrats -Otkieial und
Käuser -Inspector " , betitelt sieb ei» im Verlage der <Z. ^ . Nan ^'seben Lueb-
bandluug in V^ ien Mngst ersebionsnss Hand - und I^aeKscblageducb für »II«
Keim Laute , Verkaufe , Uietbe , Vermietbung ete . von Immobilien mögliellen
?äUs , das sowobl von rlsusvigontkümsrn und Inspsotoren , g>, suon von
IVliotnpsrtsisn sls sin vortrsfflicbsr , IZngst sntbsnrtsr Rubrer bogrüsst « erden
dürfte . Das Lueb ist aut Krundlsge der neuesten Reicks -, Landes - und t !om»
munalgesetne vor ^llgliob kür den Kavon der Stadt Vien vertasst , unä sind den
Lsset ^es -Litaten jedesmal die Resultate einer reiebsn praktisebsn Lrtabruug
angefügt , suob wirll « suf Lrund der dem lZuvbv bvigsgebsnsn formulsrisn
und t- rlSutsrungsn versebisdsner bei I-Isusvsrwgltungvn mögliober Streit-
fslle c>en rlsusbositiern wie den Î ivtnpsrtsion loiont , nivkt nur slls Hin-
gsben sn die Kenördsn in geeigneter form selbst i » vsrfssson , sondern
sieb vorkommendontslls sucn oivilgsricktlion selbst ru vertreten . Las Lueb
mag demnaeb seiner KeicbbaltigKeit und vielseitigen Verwendbarkeit balber
allen mit den belogenen ^ .ngelsgenbsiten Letrauten warm emvkoblen werden.



8?keiMgl!8!̂ l8- Mg Kkl!lil8vi88M8l:!izl!.

vis I
«
^

K̂ JiR^ MMWI-Nliu . U. Iiim , 1/ u uniini 'lIM u Ii u
U

s (Koi 'tirriSuts -Vsi ' lÄK) R
s Wici », B
^ ILodlwarlct 7, vis -ü>-vis dein Oattz Daum,

Z empüeklt idr Z
UGßGKblKNLKGK LlSKON

^Z
aus »IIsn

ÜK? in » UHÜ M313>HÜ18L̂6I1 Ii1^6?3.̂ U?,
^ in lleutsonsr unli ki ' vmiien Tprsonon.

SueniMäl!8!gs!8- Nö AWWMMR

ĉ ki. nomine

x̂ ixdi
II , Ieopv1ck8taät , <xIoeKevKÄ88v?̂ r . 3

smxöelilt sieli ^ur

IIsdernÄlmis Z6Ä6r Drue ^ Ärdsit
in Zäwlirz, Flirk'tii, Kolli, Zikk'kr ctr.



^ " " Die Wechselstube ^
von

G. I . Keimann's Söhne in Wien,
<z I ^ ÄI -nt )I1SrZ7il1A 3

eiupflehlt sich zu dem
Ein - und Verkauf aller Gattungen Staats - und Industriepapicre , Lose,

Gold - und SilbermnnM,
besorgt

IULAL80 VM VövIlLölll g.11tZ AIÜSSörM 8tMö ÜUioxÄS
und zahlt alle Eoupo»s z»r Jerjallszeil provisionssrei aus.

Die 1c. priv.

NIWIMc MMIU
VI 5icuni/^

ASKI-Ünäet im ŝitMö 1838 in ^ 1'itZst

KmrsIMMWiiiViW
8t .6x >tix >.ii ?!x >l3, ^ Li, Dorritisi ' r ' riliol " ^ i ». L

versicnei 't

xll cksn billiMöll KöckmKrilLSön glik 6gs I>öbgN cköl' Ulensokisn,
gegen?klikl'-, ? sgN8port- lliiä KlgßöKoligckön.

Kaiserl. königl. concessionirtes

Universal-Speisenpulver ds Dr.Gölis.
Bisher unerreicht in seiner Wirkung aus die Verdauung und Blutreinigung , auf die

Ernährung und Kräftigung des Körpers . Dadurch wirkt es bei täglichem ẑweimaligem) und
länger fortgesetztem Gebrauche mittelbar bei Verdaunngsschwäche, Sodbrennen , Anschop¬
pungen der Bliucheingeweide, Trägheit der Gedärme , Gliederschwäche, Hämorhoidal -Leiden
aller Art, Skrofeln , Kropf.Bleichsucht, Gelbsucht, allen chronischen Hautausschlägen , periodischem
Kopssckimerz, Wurm - und Steinkrankheit , Verschleimungen; es ist ein bewährtes diätetisches
Mittel in der eingewurzelten Gicht und in der Tuberkulose. Bei Mineralwasser -Kuren
leistet es sowohl vor, als während des Gebrauches derselben, sowie zur Nachkur vorzüg¬
liche Dienste. — Preis einer großen Schachtel I fl. LS kr., einer kleinen 8 -t kr. ö. W.
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